


Was heißt Verantwortung?

Stahl ist der meistverwendete Werkstoff der  

Welt. Damit entsteht eine große Verantwortung  

für alle Akteure der Industrie. Als größter  

Stahlhersteller weltweit ist sich ArcelorMittal  

dieser Verantwortung stets bewusst. Das zeigt  

sich intern bei Themen wie Arbeitssicherheit  

und Gesundheit, als auch extern bei Projekten  

zu einer CO
2
-neutralen Zukunft. Im Zuge der

Nachhaltigkeitsstrategie steht ein Aspekt stark im  

Fokus: die ResponsibleSteelÊ Initiative.

Das Gütesiegel garantiert, dass der verwendete  

Stahl in jeder Phase verantwortungsbewusst  

beschafft und produziert wurde und sorgt für  

Transparenz.
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Unser Verständnis von Nachhaltigkeit

Unser Verständnis von Nachhaltigkeit stützt sich  

auf zwei Grundgedanken:

1. Die Überzeugung, dass wir auf lange Sicht  

nicht auf Kosten zukünftiger Generationen  

und der Menschen in anderen Weltregionen  

leben dürfen

2. Das Wissen, dass Umwelt / Klima,  

Wirtschaft und Gesellschaft sich gegenseitig  

beeinflussen

Nachhaltigkeit beschreibt einen Weg, um die Welt  

im Gleichgewicht zu halten.
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Prinzipien

DAFÜR  STEHEN  WIR  EIN.

1. Unternehmensführung

2. Sozial-, Umwelt- und Governance-

Managementsysteme

3. Gesundheit und Sicherheit am Arbeitsplatz

und in der Ortsgemeinde

4. Arbeitsrechte

5. Menschenrechte

6. Lokale Gemeinschaften

7. Einbeziehung von Interessengruppen und  

Kommunikation

8. Klimawandel und Treibhausgasemissionen

9. Lärm, Emissionen, Abwässer undAbfälle

10. Wassermanagement

11. Artenvielfalt

12. Stilllegung und Schließung
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Arbeitssicherheit und Gesundheit

Sicherheit am Arbeitsplatz hat für uns höchste  

Priorität. Es ist die wichtigste Aufgabe des  

Unternehmens, alles dafür zu tun, dass die  

Mitarbeitenden sicher arbeiten und gesund  

bleiben. Neben Regelwerken, Methoden und  

Sicherheitstechnik basiert das Engagement für  

Arbeitssicherheit auf einem kontinuierlichen  

Dialog. So entwickeln wir eine verbindliche  

Kultur und fördern Verbundenheit, Fürsorge und  

Achtsamkeit. Arbeitsschutz muss eine gelebte  

Haltung sein, nicht nur eine Einstellung.
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Als großer Arbeitgeber nehmen wir unseresoziale  

Verantwortung sehr ernst. Wir unterstützen das  

gesellschaftliche Umfeld unserer Standorte

und behandeln alle Arbeitnehmer*innen sowie  

alle Stakeholder mit Respekt. Wir setzen uns  

für einen regen und offenen Austausch ein, um

das soziale und wirtschaftliche Wohlergehen der  

lokalen Gemeinschaften aufrechtzuerhalten und  

die Interessen unserer Arbeitnehmer*innen zu  

beachten und zu unterstützen. Mit einer Vielzahl  

von Aktionen schaffen wir einen ständigen  

Dialog mit unserer Belegschaft als auch mit den  

Menschen in unserer Umgebung.

Alle einbeziehen
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Eine ĂWir-Kulturñentwickeln

Respektvolle Zusammenarbeit ist die Basis für  

ein positives innerbetrieblichesArbeitsklima.

Auch in unserer Unternehmenskultur ist dies  

klar verankert. Wir sagen NEIN zu Mobbing,  

Diskriminierung, sexualisierte Belästigung und  

jeglicher Art von Fehlverhalten. Diese und  

ähnliche Belästigungen werden in unserem  

Unternehmen nicht geduldet. Um ein positives  

innerbetriebliches Arbeitsklima aufrecht zu  

erhalten, Angriffe aufzudecken und individuelle

Hilfe für Betroffene zu bieten, wurden Beratungs-

und Beschwerdestellen sowohl für unsere  

Mitarbeiter*innen als auch für unsere Stakeholder  

eingerichtet.
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Soziale Verantwortung übernehmen
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Als aktiver Teil der Gesellschaft liegt unserem 

Unternehmen das soziale Engagement vor Ort am 

Herzen. Zum Beispiel spenden unsere 

Mitarbeiter*innen in Bremen im Rahmen der 

Aktion ĂRestcentñdie Centbeträge ihrer monat-

lichen Lohn- und Gehaltsabrechnung. Die Summe

wird vom Unternehmen verdoppelt. In Eisenhütten-

stadt engagieren sich unsere Azubis für zwei 

Wochen in sozialen Einrichtungen. Die Standorte 

unterstützen zudem Projekte wie das jüdische 

Theaterschiff MS Goldberg sowie viele andere 

Organisationen und Vereine. Spendenübergaben 

ermöglichen uns einen intensiven Austausch

über Herausforderungen, unterschiedlichste 

Projekte und das einzelne Engagement.


